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Herren Kreisliga A Nord

SV Leonberg/Eltingen IV : SV Gebersheim 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

9:5-Erfolg für den SV Gebersheim beim SV Leonberg
/Eltingen IV

Im Spiel der Herren Kreisliga A Nord traf die Mannschaft des SV Leonberg/Eltingen IV am
vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Gebersheim. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Guido Schuchert. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Dennis Reichelt, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Leonberg/Eltingen IV dieses Match
mit einem und der SV Gebersheim mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Frey / Küpper gelang es, Roscher / Sadeque im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Mangold / Hillscher ihren Gegnern Reichelt / Escher letztlich beim 14:16, 8:11, 11:8, 3:11 nicht
gefährlich werden. Jacobsen / von Schwerin konnten im Spiel gegen Schuchert / Bischof einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg von Manuel Frey gegen
Tizian Escher konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Gunther Mangold bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dennis
Reichelt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Das Einzel zwischen Sven Küpper und Adnan Jafar Sadeque endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Kurios war das Ergebnis im
zweiten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 19:21 aus Sicht von Küpper beendet wurde.
Das folgende Einzel zwischen Harald Jacobsen und Jörg Roscher, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Keinen Zähler beisteuern konnte Rainer Hillscher im Match gegen Simon Bischof, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Sophie von Schwerin über die 1:3-Niederlage gegen Guido Schuchert
hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Keinen Punkt
beisteuern konnte Manuel Frey im Spiel gegen Dennis Reichelt, das 0:3 verloren ging. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Frey nun bei 9:1, während Reichelt bislang 18
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dann
Gunther Mangold bei seiner Pleite gegen Tizian Escher. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Mangold damit auf 11, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Sven
Küpper gegen Jörg Roscher zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Adnan Jafar Sadeque fand Harald Jacobsen von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Rainer Hillscher gegen Guido Schuchert. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
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Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hillscher nun bei 5:5, während Schuchert bislang
2 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage des SV Leonberg/Eltingen IV geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2024
gegen den SV Gebersheim II, während der SV Gebersheim am 10.02.2024 gegen den TSV
Grafenau antritt.

 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen IV

Doppel: Frey / Küpper 1:0, Mangold / Hillscher 0:1, Jacobsen / von Schwerin 1:0 
Einzel: M. Frey 1:1, G. Mangold 0:2, S. Küpper 2:0, H. Jacobsen 0:2, R. Hillscher 0:2, S. Schwerin 0:
1 

 SV Gebersheim
Doppel: Reichelt / Escher 1:0, Roscher / Sadeque 0:1, Schuchert / Bischof 0:1 
Einzel: D. Reichelt 2:0, T. Escher 1:1, J. Roscher 1:1, A. Sadeque 1:1, G. Schuchert 2:0, S. Bischof
1:0


